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beckerhoerakustik.deFIYL

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11

Einladung zum 
Patientenseminar
Tinnitus erleben 
heißt nicht an 
Tinnitus leiden! 
Donnerstag,  
29. Februar, 18 Uhr 
im Seminarraum von 
BECKER Hörakustik, 
Bonn-Bad Godesberg 

Mit BECKER Hören bewahren und Tinnitus bewältigen.

Tinnitus Zentrum Bonn

Referenten: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), 
Dan Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audiotherapeutin, DSB),

Udo Skomorowsky (Hörakustiker, zertifi zierter Hörtrainer),
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)

www.tz-bonn.de

Verstehen. 
Unterhalten. 
Dabeisein.

Ich geHöre dazu!

Prinzenreiten der Godesberger Stadtsoldaten
Pferde, Tollitäten und „janz vill Hätz“

Godesberger Prinzenpaar Florian I. und Godesia Julia mit Kindergodesia Isabel. Fotos: Tanja RitterGodesberger Prinzenpaar Florian I. und Godesia Julia mit Kindergodesia Isabel. Fotos: Tanja RitterGodesberger Prinzenpaar Florian I. und Godesia Julia mit Kindergodesia Isabel. Fotos: Tanja RitterGodesberger Prinzenpaar Florian I. und Godesia Julia mit Kindergodesia Isabel. Fotos: Tanja RitterGodesberger Prinzenpaar Florian I. und Godesia Julia mit Kindergodesia Isabel. Fotos: Tanja Ritter Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2
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Prinzenreiten der Godesberger Stadtsoldaten
Pferde, Tollitäten und „janz vill Hätz“

LiKüRa-Prinzessin Isabell I. und Godesia JuliaLiKüRa-Prinzessin Isabell I. und Godesia JuliaLiKüRa-Prinzessin Isabell I. und Godesia JuliaLiKüRa-Prinzessin Isabell I. und Godesia JuliaLiKüRa-Prinzessin Isabell I. und Godesia Julia

Das ganze Jahr über bringen die
braven Schulpferde der Reitan-
lage Hegehof in Kalenborn Kin-
dern und Erwachsenen geduldig
das Reiten bei. Aber einmal im
Jahr geht es hoch her, da bewei-
sen sie zusammen mit der Kaval-
lerie der Godesberger Stadtsol-
daten ihr unglaubliches Showta-
lent!
Unter dem Motto „Herz ist
Trumpf“ legte die Kavallerie am
Sonntag eine rasante Quadrille
aufs Parkett bzw. auf die Reit-
bahn. Temporeich gerittene Fi-
guren zum Takt schmissiger
Schlager mit Herz und Schmerz -
gemäß des diesjährigen Mottos
des Godesberger Karnevals - ver-
setzten das Publikum in Begeis-
terung. Zu dem Event der Godes-
berger Stadtsoldaten hatten sich
traditionell Mitglieder befreun-
deter Gesellschaften, ein pferde-
begeistertes Publikum und na-
türlich der karnevalistische Adel
eingefunden.



Wir Godesberger | 22. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 03. Februar 2024 | Kw 5 | Rautenberg Media 3

Die größte Karnevalsparty aller Bonner Schulen!

XXLALAAFALAAFXXL

16+

KARNEVALSSAMSTAG
10.02.2024

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

rLannesdorfer Kinderprinzenpaar Prinzessin Mariella und Prinz Matthias ILannesdorfer Kinderprinzenpaar Prinzessin Mariella und Prinz Matthias ILannesdorfer Kinderprinzenpaar Prinzessin Mariella und Prinz Matthias ILannesdorfer Kinderprinzenpaar Prinzessin Mariella und Prinz Matthias ILannesdorfer Kinderprinzenpaar Prinzessin Mariella und Prinz Matthias I

Nachdem sich die Reiterinnen
und Reiter der Kavallerie mit ei-
ner flotten Ehrenrunde im Ga-
lopp verabschiedet hatten, war
dann die Stunde der Tollitäten
gekommen: Unerschrocken be-
stiegen sie die edlen Rösser und
wagten einen Ritt durch die ge-
schmückte Halle. Für Kindergo-
desia Isabel, die diese Session
ohne Prinz „rockt“, hieß es dabei
„vergiss den Prinz - ich nehm“
das Pferd!“
Zur Ordensverleihung und fröhli-

chem Beisammensein fanden sich
alle Beteiligten in Miti’s Land-
gasthof auf dem Hegehof ein. Auf
diesen „Après-Ritt“ freuen sich
die Godesberger Stadtsoldaten
mit ihrer Kavallerie in jedem
Jahr! Ihr Dank gilt allen, die die-
se Veranstaltung möglich ma-
chen. Das gilt im Besonderen für
die Managerin des Hegehofes,
Vanessa Kirsch, die Halle und
Pferde zur Verfügung stellt und
das Team vom Landgasthof, das
für des leibliche Wohl aller sorgt.
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Kostenfreie Info-Veranstaltungen von
BECKER Hörakustik

Anzeige

Experten des TZB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia ListaExperten des TZB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia ListaExperten des TZB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia ListaExperten des TZB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia ListaExperten des TZB: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista
(Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifizierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psycho-(Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifizierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psycho-(Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifizierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psycho-(Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifizierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psycho-(Audiotherapeutin DSB), Udo Skomorowsky (Hörakustiker zertifizierter Hörtrainer), Dipl. Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psycho-
therapeut). Foto: Expertenteam TZBtherapeut). Foto: Expertenteam TZBtherapeut). Foto: Expertenteam TZBtherapeut). Foto: Expertenteam TZBtherapeut). Foto: Expertenteam TZB

Optimal hören und verstehen inOptimal hören und verstehen inOptimal hören und verstehen inOptimal hören und verstehen inOptimal hören und verstehen in
Gesellschaft und auf Distanz:Gesellschaft und auf Distanz:Gesellschaft und auf Distanz:Gesellschaft und auf Distanz:Gesellschaft und auf Distanz:
Dank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer ÜberDank digitaler akustischer Über-----
tragungsanlagen (DAÜ) mühe-tragungsanlagen (DAÜ) mühe-tragungsanlagen (DAÜ) mühe-tragungsanlagen (DAÜ) mühe-tragungsanlagen (DAÜ) mühe-
los klos klos klos klos kommunizierenommunizierenommunizierenommunizierenommunizieren - als Vide-
ochat per Zoom
Donnerstag, 29. Februar 2024,
17 Uhr
Referentin: Nicole hecker, Fa.
Phonak
Einwahldaten auf der Homepa-

ge vom BECKER Hörakustik
Informationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung des
TTTTTinnitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):     TTTTTin-in-in-in-in-
nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht, an  an  an  an  an TTTTTin-in-in-in-in-
nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!
Donnerstag, 29. Februar 2024, 18
Uhr
Referenten: Expertenteam des TZB
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Gegen lästige Ohrgeräusche kön-Gegen lästige Ohrgeräusche kön-Gegen lästige Ohrgeräusche kön-Gegen lästige Ohrgeräusche kön-Gegen lästige Ohrgeräusche kön-
nen Sie etwas tun!nen Sie etwas tun!nen Sie etwas tun!nen Sie etwas tun!nen Sie etwas tun!
Am Donnerstag, dem 29. Febraur
2024, um 18 Uhr findet der
nächste kostenfreie Tinnitus-In-
formationsabend des Tinnitus-
Zentrum Bonn (TZB) im Semi-
narraum von BECKER Hörakus-
tik in Bonn-Bad Godesberg
statt. Das Expertenteam des TZB
stellt bewährte wie neue Thera-

piemöglichkeiten bei Tinnitus
vor und beantwortet konkrete
Fragen der Teilnehmenden, um
individuelle Lösungen gemein-
sam zu erarbeiten.

Weitere Infos unter:
www.tz-bonn.de

Verstehen. Unterhalten. Dabeis-
ein. Ich geHÖRE dazu!

Februar-Veranstaltungen des Bonner CI-Treffs

Volles Haus beim CI-Treff für KIDSVolles Haus beim CI-Treff für KIDSVolles Haus beim CI-Treff für KIDSVolles Haus beim CI-Treff für KIDSVolles Haus beim CI-Treff für KIDS

FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar-V-V-V-V-Vere re re re ranstaltungen desanstaltungen desanstaltungen desanstaltungen desanstaltungen des
Bonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-TBonner CI-Treffsreffsreffsreffsreffs
Im Februar lädt der Bonner CI-

Treff gleich zu mehreren Veran-
staltungen ein.
Am Samstag, 10. Februar, von

14 bis 17 Uhr, findet der erste
Cochlea Implantat (CI)-Treff für
KIDS statt, der einen fröhlichen

und kurzweiligen Nachmittag
verspricht. Dresscode: Karne-
val!
Während die kleinen Gäste
miteinander malen, basteln und
spielen, bleibt für die Eltern Zeit
für einen wertvollen Informati-
onsaustausch sowohl unterein-
ander wie auch mit Experten und
drei Expertinnen vom Universi-
täts-Klinikum Bonn und mit Ver-
antwortlichen vom Bonner CI-
Treff.
Dass der CI-Treff für KIDS be-
liebt und bekannt ist, zeigt die
große Zahl der Teilnehmenden.
Beim letzten Treffen waren 33
Gäste anwesend, sogar aus Bel-
gien reiste wieder eine Familie
an, um sich zum Thema CI bei
Kindern auszutauschen.
Am 15. Februar, um 18 Uhr trifft
sich der Bonner CI-Stammtisch
„Wir hören Leben“, bei dem sich
CI-Tragende und an CI-Interes-
sierte zum alltäglichen Umgang



Wir Godesberger | 22. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 03. Februar 2024 | Kw 5 | Rautenberg Media 5

-

Alle weiteren Informationen

 

www.drk-bonn.de

mit Hörimplantaten austauschen
können.
Der nächste Informationsabend
des Expertenteams des Tinnitus-
Zentrums Bonn (TZB) findet am
29. Februar, um 18 Uhr statt.
Dabei werden bewährte wie
neue Therapiemöglichkeiten bei
Tinnitus vorgestellt und konkre-
te Fragen der Teilnehmenden
beantwortet, um individuelle Lö-
sungen gemeinsam zu erarbei-
ten.
Die Veranstaltungstermine wer-
den auf der Homepage des Ver-
eins veröffentlicht. Die Teilnah-
me an den Veranstaltungen ist
kostenfrei. www.ci-treff-bonn.de

CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Nächste Termine: 21. März, 18.
April, 16. Mai, 20. Juni, 18. Juli,
15. August, 19. September, 17.
Oktober, 21. November, 19. De-
zember
Ort: Paulaner Am Kurpark, Am
Kurpark 1, 53177 Bonn

CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für karnevreff für karnevreff für karnevreff für karnevreff für karnevalistische KIDSalistische KIDSalistische KIDSalistische KIDSalistische KIDS
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Nächste Termine: 27. April, 7. Sep-
tember, 9. November
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, Eingang Seminar-
raum/Parkplatz, 53173 Bonn-Bad
Godesberg

Informationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung desInformationsveranstaltung des
TTTTTinnitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):innitus Zentrum Bonn (TZB):     TTTTTin-in-in-in-in-
nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht,nitus erleben heißt nicht, an  an  an  an  an TTTTTin-in-in-in-in-
nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!nitus leiden!
Donnerstag, 29. Februar, 18 Uhr
Referenten: Expertenteam des TZB
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum,
DSB Vorstand;
E-Mail:
Bettina.Kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker,
CI-Gruppenleiter;
E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

05.02. – 17.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Veranstaltung am
11. Februar der
Prinzengarde Godesberg

Veranstaltungen des
Festausschuss Godesberger
Karneval

10 Jahre Sonja-Kill-
Inklusionskindertagesstätte
Feierstunde zum Jubiläum

Nach dem Karnevalszug am 11.
Februar, möchten wir, die Allge-
meine Karnevalsgesellschaft Prin-
zengarde 1947 e. V., dies mit ei-
ner After-Zoch-Party ausklingen
lassen.
Nach dem spektakulären Karne-
valszug am 11. Februar verwan-
delt sich die Stadt in eine festli-
che Hochburg der Freude und aus-
gelassener Stimmung.
Doch die Party hört hier nicht auf!
Wir laden alle Karnevalsfans herz-
lich zur exklusiven After-Zoch-Party
ein, um den Tag gebührend aus-
klingen zu lassen.
Datum: 11. Februar
Uhrzeit: Nach Ende des Zuges ge-
gen 16 Uhr
Ort: Zeughaus AKP, Friesdorfer-
straße 242b, 53175 Bonn

Eintritt ist kostenfrei!
Die After-Zoch-Party verspricht
eine Fortsetzung des Karnevals-
spaßes mit Musik, Tanz und aus-
gelassener Feierlaune. Es werden
Getränke und Speisen zu fairen
Preisen bereitgestellt. Um sicher-
zustellen, dass genug Platz für alle
Feiernden vorhanden ist, wird um
eine rechtzeitige Anmeldung ge-
beten.
Unter info@prinzengarde-godes
berg.de, es ist aber kein muss.
Die After-Zoch-Party verspricht ein
unvergessliches Erlebnis für alle,
die den Karnevalszug auf eine
besondere Art und Weise ausklin-
gen lassen möchten. Seid dabei,
wenn die Stadt auch nach dem
Zug weiterhin im Karnevalsfieber
vibriert!

Vor zehn Jahren startete die Son-
ja-Kill-Inklusionskita als eine der
ersten U3-Inklusionskitas in der
gesamten Region. Grund genug
für eine Feierstunde am 19. Janu-
ar in der Kita-Turnhalle, zu der
die Bürgerstiftung Rheinviertel
eingeladen hatte.
„Als Trägerin dieser und zweier
weiterer Kitas fühlt sich die Bür-
gerstiftung Rheinviertel der Teil-
habe aller Kinder hier im Viertel
besonders verpflichtet“, machte
der Vorstandsvorsitzende Dr.
Hanns-Christoph Eiden deutlich.
Er dankte der Familie Kill, die zur
Feierstunde anwesend war, aus-
drücklich war für ihre jahrelange
finanzielle und ideelle Unterstüt-
zung. „Wir sind sehr froh, solche
Partner zu haben.“ Nur so sei es
möglich, die Einrichtung auf dem
notwendigen, hohen Niveau be-
treiben und gutes Personal finden
und halten zu können.
Das Kita-Team mit Einrichtungs-
leiterin Angela Wittrahm und Stell-
vertreterin Verena Fortmeier be-
steht aus sieben pädagogischen
Fachkräften, drei Ergänzungskräf-
ten, drei Mitarbeiterinnen des Be-
ratungs- und Förderdienstes (Heil-
pädagoginnen und Motopädin) für
Kinder mit einem besonderen För-
derbedarf; dazu kommt die Inklu-
sionsassistenz für vier Kinder und
stundenweise Einsätze von The-

rapeuten (Logopädie, Heilpädago-
gik, Physiotherapie). Zusätzlich
unterstützen sehr engagierte El-
tern bei Veranstaltungen und An-
lässen.
Die Idee, die bereits bestehende
Kita im Wohngebiet Hochkreuz mit
ihrem psychomotorischen Schwer-
punkt in eine Inklusionseinrich-
tung weiterzuentwickeln, ging
vom damaligen leitenden Pfarrer
von Bad Godesberg und heutigen
Stadtdechanten Dr. Wolfgang Pi-
cken aus.
Wie erfolgreich diese Entschei-
dung war, zeigt ein Blick in die
Kita: Sie wird von 42 Kindern von
vier Monaten bis sechs Jahren
besucht, davon zehn Kindern mit
besonderem Förderbedarf. Das of-
fene Konzept und die großzügi-
gen Räume sind ihre Markenzei-
chen.
Zur Feierstunde gehörten auch
eine Gesprächsrunde zu den Her-
ausforderungen für eine gelingen-
de Inklusion, u.a. mit Vertretern
der Aktion Mensch und des El-
ternrates, sowie ein Grußwort des
Bad Godesberger Bezirksbürger-
meisters Michael Wenzel und ein
Impuls des leitenden Pfarrers von
Bad Godesberg Pater Dr. Gianlu-
ca Carlin. Zum Abschluss konnten
sich alle Gäste einen persönli-
chen Eindruck von der beeindru-
ckenden Kita-Arbeit machen.

Die nächsten Veranstaltungen des
Festausschuss Godesberger Kar-
neval stehen an.

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
15 Uhr: Fahnenhissen des Bad
Godesberger Prinzenpaares und
der Kindergodesia auf dem Turm
der Godesburg

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
ganztägig: die Bad Godesberger
Karnevals-Tollitäten besuchen

alleine an diesem Tag mehr als
zehn Veranstaltungen, werden
begeistert in Kindergärten, Schu-
len, Altenheimen und unter ande-
rem bei Weiberfastnachts-Sitzun-
gen begrüßt.

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
12 Uhr: Rathauserstürmung in Bad
Godesberg an der Kurfürstenal-
lee
ab 13.11 Uhr: großer Bad Godes-
berger Karnevalszug
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JGV Lannesdorf
wählt neuen Vorstand

Karnevalszüge in Bonn
Straßenkarneval in Bonn: Die
Stadtverwaltung gibt einen Über-
blick über die Karnevalszüge, die
in den vier Stadtbezirken
unterwegs sein werden.
Im Folgenden der Beginn der när-
rischen Lindwürmer zwischen Frei-
tag, 2. Februar, und Rosenmon-
tag, 12. Februar, sortiert nach
Stadtbezirken in chronologischer
Reihenfolge.
Stadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad Godesberg
Samstag, 3. Februar: Mehlem,
14.11 Uhr ab Dietrich-Glauner-
Straße
Sonntag, 4. Februar: Schwein-
heim, 14 Uhr ab Axenfeldstraße
Sonntag, 11. Februar: Bad Godes-
berg, 13.11 Uhr ab Kurfürstenal-
lee
Montag, 12. Februar: Lannesdorf,
11 Uhr ab Lyngsbergstraße
Stadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk Beuel
Donnerstag, 8. Februar: Beuel, 10
Uhr ab Siegburger Straße (Jubilä-
umszug 200 Jahre Beueler Wei-
berfastnacht)
Samstag, 10. Februar: Schwarz-
rheindorf und Vilich-Rheindorf, 10
Uhr ab Clemensstraße
Samstag, 10. Februar: Holzlar, 14
Uhr ab Kautexstraße
Samstag, 10. Februar: Niederhol-
torf, 14.30 Uhr ab Burghofstraße
Samstag, 10. Februar: Vilich-Mül-
dorf, 14.30 Uhr ab Beueler Straße
Samstag, 10. Februar: Oberkas-
sel, 14 Uhr ab Königswinterer Stra-
ße
Sonntag, 11. Februar: Limperich/
Küdinghoven/Ramersdorf (LiKü-
Ra), ab 11.30 Uhr Maarstraße/Ecke
Königswinterer Straße
Stadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk Bonn
Samstag, 3. Februar: Graurhein-
dorf, 12 Uhr ab Nordbrücke
Samstag, 3. Februar: Tannen-
busch, 15 Uhr ab Lerchenweg
Samstag, 3. Februar: Kessenich,
14 Uhr ab August-Bier-Straße
Sonntag, 4. Februar: Ippendorf, 13
Uhr ab Ippendorfer Allee
Samstag, 10. Februar: Buschdorf,

14 Uhr ab Lärchenweg
Samstag, 10. Februar: Dransdorf,
14 Uhr ab Siemensstraße
Samstag, 10. Februar: Lessenich-
Meßdorf, 15 Uhr ab Gielsdorfer
Straße
Sonntag, 11. Februar: Endenich,
10 Uhr ab Endenicher Straße
Sonntag, 11. Februar: Poppelsdorf,
11.45 Uhr ab Carl-Troll-Straße
Sonntag, 11. Februar: Röttgen, 13
Uhr ab Marie-Elisabeth-Lüders-
Straße
Montag, 12. Februar, Bonn, 12 Uhr
ab Thomas-Mann-Straße
Stadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk Hardtberg
Freitag, 9. Februar: Lengsdorf,
14.30 Uhr ab Provinzialstraße

Am 17. Januar fand die Jahres-
hauptversammlung des JGV
Freundschaftsbund Lannesdorf
statt.
Neben den Berichten des Vorsit-
zenden, Kassierer und Schatz-
meister standen die Neuwahlen
des Vorstandes an. Der neue Vor-
stand setzt sich wie folgt zusam-
men:
1. Vorsitzender: Robert Weinreis,
2. Vorsitzender: Robin Latz, 1. Ge-
schäftsführer: Philipp Krupp, 2.
Geschäftsführer: Jannik Brenner,
1. Kassiererin: Cara Truckenbrodt,
2. Kassierer: Simon Burdick,

Schriftführer: Max Hatwiger, Ju-
gendwartin: Nina Schüller und
drei Beisitzer: Fabian Buckler,
André Krämer und Matthias
Schugt.
Der neue Vorstand bedankt sich
bei den scheidenden Vorstands-
mitgliedern und freut sich auf die
neue Herausforderung.
Der frisch gewählte Vorstand gab
bereits bekannt, dass es dieses
Jahr wieder eine Maiversteige-
rung, sowie den Maiball geben
wird. Die Lannesdorfer Kirmes auf
dem Dorfplatz findet vom 7. bis
10. Juni statt.
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Neues aus Lannesdorf und Mehlem

Gedenkstunde für die Opfer des Nationalsozialismus
Seit 1996 ist der 27. Januar - der
Jahrestag der Befreiung des Kon-
zentrations- und Vernichtungsla-
gers Auschwitz - in Deutschland
Gedenktag an alle Opfer des Na-
tionalsozialismus. Auch in Bonn
wird an die Opfer erinnert. Zu ei-
ner Gedenkstunde hatten Ober-
bürgermeisterin Katja Dörner und
die Initiative zum Gedenken an
die Bonner Opfer des Nationalso-
zialismus am Sonntag, 28. Januar,
ins Schauspielhaus Bad Godes-
berg eingeladen.
Die Oberbürgermeisterin beton-
te, dass Bonn fest an der Seite
der jüdischen Gemeinde steht,
und appellierte: „Wir alle müssen
wachsam sein gegenüber Antise-
mitismus und gegenüber jeglicher
Form von Ausgrenzung. Dies muss
unser aller Engagement sein!“ Sie
erinnerte zudem an das Leid und
das Schicksal der Sinti und Roma,

deren Völkermord ignoriert und
denen in der Nachkriegszeit mit
Menschenverachtung begegnet
wurde. „Das Gedenken an die
Opfer des Nationalsozialismus
erinnert uns dabei auch heute
noch, wie wichtig unsere demo-
kratischen Werte sind. Gerade das
Jahr 2024, in dem wir in Bonn den
75. Geburtstag unseres Grundge-
setzes feiern, und die aktuelle
politische Situation sind für uns
Anlass, uns hier einzubringen.“
Ausgewähltes Programm gegenAusgewähltes Programm gegenAusgewähltes Programm gegenAusgewähltes Programm gegenAusgewähltes Programm gegen
das das das das das VVVVVergessenergessenergessenergessenergessen
Wie in jedem Jahr haben auch
Schüler*innen das Programm der
Gedenkveranstaltung mitgestal-
tet, diesmal vom Collegium Jose-
phinum Bonn.
Sie stellten Biographien von Bon-
ner Jüdinnen und Juden sowie Sin-
ti vor. Ein besonderes Highlight
war die musikalische Begleitung

durch Dr. Roman Salyutov und Ag-
nes Grube. Salyutov ist Konzert-
pianist, Dirigent, Musikwissen-
schaftler und Leiter des Sinfonie-
orchesters Bergisch Gladbach,
Grube ist Oboistin uns spielte u.a.
im Gustav Mahler Youth Orchest-
ra und European Union Youth Or-
chestra. Seit 2020 ist sie erste
Oboistin des Sinfonieorchesters
Bergisch Gladbach. Gespielt wur-
den Stücke berühmter Musiker
wie Mendelssohn-Bartholdy oder
Ravel.
Auch die Zeitzeugin Pnina Katsir
nahm an der Gedenkstunde teil.
Sie ist 1930 in einer Kleinstadt in
der Nähe der Stadt Czernowitz
geboren, die heute zur Ukraine
gehört. Sie überlebte zusammen
mit ihrer Familie die Verfolgun-
gen und den NS-Terror und baute
sich ein neues Leben in Israel auf.
Ab 1948 engagierte sie sich beim

Aufbau der Staates Israel.
Inzwischen ist sie zum fünften Mal
nach Bonn gekommen, um in Bon-
ner Schulen und bei der Friedrich-
Ebert-Stiftung als Zeitzeugin über
die Schoah zu berichten.
Die Gedenkveranstaltung wurde
ausgerichtet von der Stadt Bonn
mit Gedenkstätte und NS-Doku-
mentationszentrum, Stadtarchiv
und Stadthistorischer Bibliothek,
dem Theater Bonn und der VHS
Bonn in Kooperation mit der Initi-
ative zum Gedenken an die Opfer
des Nationalsozialismus. Diese
besteht aus dem Förderverein von
Gedenkstätte und NS-Dokumen-
tationszentrum, der Synagogen-
gemeinde Bonn, dem Evangeli-
schen Forum, dem Katholischen
Bildungswerk, der Deutsch-Israe-
lischen Gesellschaft AG-Bonn, der
Gesellschaft für Christlich-Jüdi-
sche Zusammenarbeit.

Liebe Leute im Quartier:
wir freuen uns darüber, möglichst
Viele von euch auch in 2024 wie-
derzusehen, sei es bei einzelnen
Veranstaltungen, an unserer Free-
box, die sich nach wie vor großer
Beliebtheit erfreut oder „einfach
nur so“, wenn wir mal wieder im
Quartier unterwegs sind.

Auch in diesem Jahr habt ihr die
Gelegenheit, etwas für die Ver-
besserung der Lebensumstände in
eurer Nachbarschaft zu tun. Der
Quartiersfonds der Stadt Bonn
macht’s möglich. Vielleicht habt
ihr ja Ideen für Projekte und Akti-
onen, die euch schon lange am
Herzen liegen? Informiert euch

darüber ausführlicher auf unserer
Homepage: https://www.quartier-
lannesdorf-mehlem.de/der-quar-
tiersfonds und stellt einen Antrag.
Wir unterstützen euch gerne
dabei.
So habt ihr die Chance, euch aktiv
für Veränderungen, Verschönerun-
gen und Verbesserungen in eu-
rem direkten Umfeld einzusetzen.
Eine Förderung mit maximal 3.000
Euro pro Projekt ist möglich für
Maßnahmen zur Integration, für
Soziales, Kultur, Bildung, Beschäf-
tigung, Qualifizierung, Sport &
Stadtteilverschönerung.

Die „Quartiersjury“, bestehend
aus Bewohner*innen der beiden
Stadtteile, entscheidet über die
Förderanträge.
Und das sind die Antragsfristen:
12. Februar
23. April
21. August
24. Oktober
Also, nun gilt es: Neues Jahr, neue
Projekte!

Herzliche Grüße vom Team des
Quartiersmanagements
Ines Jonas, Maike Rolf, Shirley
Baldry
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...weil hier rheinländische Herzlichkeit ans Telefon geht!

Sandra Wolf
Abteilungsdirektorin 
in Ihrem KundenDialogCenter
��Mo-Fr 8 bis 18 Uhr 

Gemeinsam mit meinen 30 Kolleginnen helfe ich 
Ihnen auch in der fünften Jahreszeit bei allen 
Fragen zu Konto-Karte, Onlinebanking und Überweisungen. 

Wann darf ich mit Ihnen telefonieren?

02241 496-0

LieblingsFiliale
ist  meine 
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT & SPAREN RICHTIG!
– GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE –

WINTERPREIS-MARKISENWINTERPREIS-MARKISEN

Ein ganzes Museum (Ägyptisches Museum) zieht um
Auch im Februar finden Workshops im Ägyptischen Museum statt

So sieht es Anfang Januar auf der Baustelle ausSo sieht es Anfang Januar auf der Baustelle ausSo sieht es Anfang Januar auf der Baustelle ausSo sieht es Anfang Januar auf der Baustelle ausSo sieht es Anfang Januar auf der Baustelle aus

Das erwartet die Teilnehmer der WorkshopsDas erwartet die Teilnehmer der WorkshopsDas erwartet die Teilnehmer der WorkshopsDas erwartet die Teilnehmer der WorkshopsDas erwartet die Teilnehmer der Workshops

Noch ist das Ägyptische Muse-
um der Universität Bonn nicht
umgezogen. Die Vielzahl der
umzuziehenden Objekte und

deren Zustand und Erfassung
benötigen doch viel Zeit. Dazu
kommen noch personelle Ver-
änderungen und die noch an-

dauernde Fertigstellung des
neuen Domizils an der Post-
straße in Bonn.
Diese Umstände erlauben dem
Förder-verein des Museums,
weiterhin Workshops und Kin-
der-geburtstage am alten
Standort (neben dem Koblen-
zer Tor) anzubieten. Die Anmel-
dung sowie weitere Informati-
onen zu allen Angeboten finden

sie nur unter
Museumziehtum@web.de
Folgende Workshops werden
weiterhin angeboten:

Workshop Hieroglyphen, 3. undWorkshop Hieroglyphen, 3. undWorkshop Hieroglyphen, 3. undWorkshop Hieroglyphen, 3. undWorkshop Hieroglyphen, 3. und
24.24.24.24.24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13 bis 14.30 Uhr 13 bis 14.30 Uhr 13 bis 14.30 Uhr 13 bis 14.30 Uhr 13 bis 14.30 Uhr
Nach Einführung in die einfa-
che Hieroglyphenschrift wird
das Schreiben des eigenen Na-
mens geübt und ein persönli-
ches Lesezeichen aus echtem
Papyrus gebastelt. Ein Such-
spiel um Hieroglyphen zu fin-
den, zu deuten und zu überset-
zen gibt es auch noch. Im Flur
des Museums findet man ge-
heime Hieroglyphen. Dauer ca.
2 Stunden. Kostenanteil 15 Euro
pro Teilnehmer

Workshop Keramik, 3. und 24.Workshop Keramik, 3. und 24.Workshop Keramik, 3. und 24.Workshop Keramik, 3. und 24.Workshop Keramik, 3. und 24.
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr 15 bis 17 Uhr
Nach einem kleinen Rundgang
durch das Museum wird
besonders auf die Bedeutung
der Keramik hingewiesen. Dann
werden wir einen leider zerbro-
chenen Topf reparieren. Hierfür
gibt es ein im Sand verstecktes
Geschenk zum weiterbasteln.
Dauer ca. 2 Stunden. Kosten-
anteil 15 Euro pro Teilnehmer

Auf dem Nil durch das antikeAuf dem Nil durch das antikeAuf dem Nil durch das antikeAuf dem Nil durch das antikeAuf dem Nil durch das antike
Ägypten,Ägypten,Ägypten,Ägypten,Ägypten, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13 bis 13 bis 13 bis 13 bis 13 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr
Auf einer riesigen Landkarte
von Ägypten bereisen alle die
wichtigsten Stellen. Die Fahrt
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YARIS-START BEI !
TAGESZULASSUNGEN ZU TOP

Hauspreis

17. 90 €
Über 200 Tageszulassungen sofort verfügbar!

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer Comfort, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS) 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig): 6,3 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,0 l/100 km;
Landstraße (hoch): 4,8 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,4 l/100 km; kombiniert: 5,6 l/100 km; CO

2
-Emissionen kombiniert: 127 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt

Sonderausstattung.

, 

3H Automobile GmbH
Bornheimer Str. 165 / 53119 Bonn

Boschstr. 16 / 53559 Rheinbach

Noch ist die Mumie nicht fertigNoch ist die Mumie nicht fertigNoch ist die Mumie nicht fertigNoch ist die Mumie nicht fertigNoch ist die Mumie nicht fertig

geht von Alexandria bis Assuan.
Ob Pyramiden, römische Kas-
telle oder den großen Tempel
im Theben und erst recht das
Tal der Könige werden wir be-
sprechen Ferner suchen alle im

Flur des Museums nach gehei-
men Zeichen. Dies ist nur ein
kleiner Ausschnitt aus unserem
Programm. Dauer ca. 5 Stun-
den. Kostenanteil 40 Euro pro
Teilnehmer
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Hilfe vor Ort Anmelden zur „Offenen
Gartenpforte Rheinland“

Klinik Im Wingert informiert

(hk) „Die steigenden Kosten für
Lebensmittel und die Inflation füh-
ren dazu, dass immer mehr Men-
schen an ihre finanziellen Gren-
zen geraten“, so Geschäftsführer
Helge Koll. Zur Unterstützung der
guten gemeinnützigen Arbeit der
Tafeln hat KOLL Steine deshalb
eine Spende von 1.000 Euro an
die Bonner Tafel e. V. getätigt. Den
symbolischen Scheck überreich-
ten Regionalverkaufsleiter Jan
Kramm und Helge Koll im Namen
von KOLL Steine an Dr. Wolfgang

Grafen. Auch an allen weiteren
KOLL-Standorten werden die re-
gionalen Tafeln mit einer Spende
unterstützt.
Ziel der Tafeln ist es, qualitativ
einwandfreie Nahrungsmittel, die
im Wirtschaftsprozess nicht mehr
verwendet werden können, an
Menschen in Not zu verteilen. Die
Tafeln sammeln überschüssige Le-
bensmittel, die nach den gesetz-
lichen Bestimmungen noch ver-
wertbar sind, und geben diese an
armutsbetroffene Menschen ab.

Neues Jahr, neue Gärten! Auch 2024
können Pflanzenliebhabende bei der
„Offenen Gartenpforte Rheinland“
mit den eigenen Gärten inspirieren.
Wer die Pforten öffnen möchte, kann
sich bis Sonntag, 31. März, anmel-
den.
An vier Wochenenden bietet die Ak-
tion „Offene Gartenpforte Rhein-
land“ in diesem Jahr wieder die
Möglichkeit, private Grünoasen zu
entdecken: am 4./5. Mai, 8./9. Juni,
13./14. Juli und 21./22. September.
Wer die eigenen Beete und Wiesen
präsentieren möchte, kann sich auf
der Webseite www.offene-garten-

pforte-rheinland.de informieren und
anmelden. Dort werden die teilneh-
menden Gärten nach Anmelde-
schluss mit einem Kurzporträt samt
Fotos veröffentlicht.
Aktion kommt aus EnglandAktion kommt aus EnglandAktion kommt aus EnglandAktion kommt aus EnglandAktion kommt aus England
Die „Offene Gartenpforte“ wurde im
Rheinland 2002 ins Leben gerufen
und geht auf eine Initiative in Eng-
land aus dem Jahr 1927 zurück. In
Kooperation mit der Stiftung Schloss
Dyck als koordinierende Stelle für
das nördliche Rheinland ist das Amt
für Umwelt und Stadtgrün der Stadt
Bonn für das südliche Rheinland fe-
derführend zuständig.

Kanalsanierung in der
Fröbelstraße in Mehlem
ab 19. Februar

Herzliche Einladung zu einer Infover-
anstaltung bei Problemen mit Alko-
hol, Medikamenten, Cannabis oder
Amphetaminen.
Über die Möglichkeit einer ganztä-
gig ambulanten Rehabilitation bei
Suchtproblemen informiert die Kli-
nik Im Wingert regelmäßig jeweils
am ersten Mittwoch des Monats.

Die nächste Infoveranstaltung findet
am Mittwoch, 7. Februar, um 17.30
Uhr, in den Räumen der Klinik Im
Wingert, Im Wingert 9, 53115 Bonn,
statt. Ausführliche Informationen
über die Tagesklinik in der Träger-
schaft von Caritas und Diakonie fin-
den Sie unter www.suchthilfe-
bonn.de und 0228/28970128.

Das Tiefbauamt der Bundesstadt
Bonn wird den Abwasserkanal in
der Fröbelstraße in Mehlem
(Stadtbezirk Bad Godesberg) im
Abschnitt zwischen Hausnummer
10 bis zum Schützengraben sanie-
ren lassen. Baubeginn ist für Mon-
tag, 19. Februar, vorgesehen.
Die Erneuerung erfolgt grabenlos
durch den Einzug eines Schlauchli-
ners in den vorhandenen Kanal.
Erforderliche Sanierungsarbeiten
an Schächten und den Sinkkasten-
leitungen werden in offener Bau-
weise ausgeführt. Die in Anspruch
genommenen Oberflächen werden
dem vorhandenen Zustand ent-
sprechend wiederhergestellt.
Während der Arbeiten wird es zu
Verkehrsbeeinträchtigungen kom-
men. Der Verkehr wird einspurig
an der Baustelle vorbeigeführt. Der
Anliegerverkehr kann während der
gesamten Bauzeit aufrecht erhal-

ten bleiben, nur in Ausnahmefäl-
len und nach vorheriger Abstim-
mung wird eine temporäre Zufahrt
zu den Grundstücken nicht mög-
lich sein. Die Erreichbarkeit der
Wohnhäuser für Notfallfahrzeuge
sowie Müllabfuhr bleibt während
der gesamten Bauzeit gewährleis-
tet. Fußverkehr kann den Baustel-
lenbereich zu jeder Zeit auf dem
Gehweg passieren.
Die Baumaßnahme wird voraus-
sichtlich bis Ende April fertigge-
stellt. Es ist jedoch nicht auszu-
schließen, dass es z.B. durch un-
vorhersehbare Bedingungen im
Untergrund oder durch schlechtes
Wetter zu Verzögerungen im Bau-
ablauf kommen kann. Die Baukos-
ten betragen rund 130.000 Euro.
Einen Informationsfilm zu Kanal-
baustellen ist auf der städtischen
Internetseite zu finden:
www.bonn.de/baustellen.
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LINZ AM RHEIN 

 

SERVICE-WOHNEN FÜR SENIOREN  
 

Unsere Vision ist es, einen Wohlfühlort zu schaffen, an dem Ihr Wunsch nach eigenständigem 

Wohnen und Selbstbestimmtheit in Erfüllung geht und das in den eigenen vier Wänden. 
 

// Seniorengerechte Wohnungen (34 – 62 m2)  

// Stellplatzanmietung möglich 

// Balkon oder Loggia 

// Persönlicher Ansprechpartner vor Ort 

// Sport- und Präventionsangebote 

// Begleitung bei der Alltagsbewältigung 

// Vermittlung von Dienstleistungsangeboten  

 
 

 

 

THE  
FLAG

Montag 

bis Freitag 

 
 Besichtigung 

nach telefonischer  

Vereinbarung

THE FLAG  
Linzhausenstraße 1a 

53545 Linz am Rhein 

sascha.koenigshoven@the-flag.de 

Telefon +49 160 780 21 50 

www.the-flag.de

EINZUG  
AB 

SOFORT 
 

EIN ZUHAUSE FÜRS ALTER
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ArsMineralis - Stein- und Schmuckwelten
Der Gesundheits-, Geschenke- und Mineralienladen direkt an der Grenze
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Losheimer Ardenner Cul-
tur Boulevard befindet sich das be-
kannte Mineralien und Schmuck-
fachgeschäft ArsMineralis, im Ge-
bäude der bekannten Krippenaus-
stellung ArsKRIPPANA.
Seit fast 20 Jahren findet man hier
seltene Steine, Schmuck, Klang-
schalen, Räuchermaterial und ein
Fachgeschäft für Naturheilmittel
nach Hildegard von Bingen.

Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Ein besonderes Augenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk istAugenmerk ist
dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.dem Silberschmuck gewidmet.
Wunderschöne Kreationen aus
Bernstein, ob im klassischen „Co-
gnac“ Ton oder der seltene grü-
ne Bernstein aus der Dominika-
nischen Republik findet man
hier in zahlreichen Varianten für
jeden Geldbeutel.
Oder Klangschalen aus Nepal,

in einer großen Auswahl mit dem
entsprechenden Zubehör.
Himalaya-Salz, eine Kostbarkeit
aus Asien, nicht nur die berühm-
ten beruhigenden Lampen, son-
dern zahlreiche Deko-Objekte
oder als Natursalz zur Zuberei-
tung des Essens finden sich im
Laden wieder.
Sowie Naturheilmittel nach Hil-
degard von Bingen, auch hier
führt das Geschäft ein breites
Sortiment aller gängigen Pro-
dukte der bekannten Äbtissin.
Auch Räuchermaterial ist zu fin-
den, ob klassische Produkte wie
Weihrauch oder Salbei oder sel-
tenere Sorten, sowie immer auch
das entsprechende Zubehör.
Bücher, CDs rund um die The-
men Gesundheit, Spiritualität
und Selbstfindung sind auch im
Programm.
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Ehrenamtskarte NRW:
Anerkennung für engagierte Bonner*innen

ArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur einArsMineralis ist mehr als nur ein
Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,Mineralien- oder Schmuckladen,
hier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideenhier findet man Geschenkideen
für jeden für jeden für jeden für jeden für jeden AnlassAnlassAnlassAnlassAnlass.....
Direkt gegenüber befindet sich
das Möbel Outlet Ludwig. Auf fast

3.500 qm wird eine riesige Auswahl
an Sitzgarnituren in den verschie-
densten Zusammensetzungen, TV-
Sessel, Boxspringbetten, Esszim-
mertische und Stühle, Wohnwände,
Schränke und Kleiderschränke,
Matratzen, Teppiche und viele wei-
tere Accessoires geboten. Interes-
sierte finden hier Qualitätsmöbel,
Markenstücke und wertige Expo-
nate zu einem ansprechenden Preis-
Leistungsverhältnis.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Super-
markt direkt nebenan finden Sie bel-

gische Spezialitäten, wie Abteibier
oder Pralinen und dann gibt es noch
das gemütliche Café Old Smuggler,
wo Sie den herrlichen belgischen
Kuchen direkt vor Ort genießen kön-
nen. Montags haben die Ausstellun-
gen und das Mineralien-Geschäft

Ruhetag, ansonsten ist an allen
Tagen auch sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
Infos: Tel. D: 06557 920630 -
www.arsmineralis.net
sowie www.grenzgenuss.net

Die Freiwilligenagentur der
Stadt Bonn stellt ihre Jahres-
statistik vor. In Bonn setzten
sich viele Bürger*innen freiwil-
lig für das Gemeinwohl ein.
Mehr als 280 Frauen und Män-
ner erhielten 2023 die Ehren-
amtskarten als Dankeschön für
ihren Einsatz.
Im vergangenen Jahr wurden
insgesamt 258 Ehrenamtskar-
ten NRW sowie 25 Jubiläums-
Ehrenamtskarten NRW durch
die Stadt Bonn an besonders
engagierte Bonner Freiwillige
ausgehändigt. Die Ehrenamts-
karte Nordrhein-Westfalen
(NRW) sowie die Jubiläums-Eh-
renamtskarte NRW sind ein
Zeichen der Anerkennung für
bürgerschaftliches Engagement
und ein kleines Dankeschön des
Landes NRW für alle, die sich
in ihrer Freizeit unentgeltlich
in besonderem Maße einsetzen.
Im Jahr 2023 wurden somit seit

der Einführung im Jahr 2009 die
zweitmeisten Ehrenamtskarten
NRW in einem Kalenderjahr an
Freiwillige ausgestellt. Dies
zeigt, dass sich in und für Bonn
viele Personen engagieren und
es von Jahr zu Jahr immer mehr
werden, welche die Vorausset-
zungen für den Erhalt der Eh-
renamtskarte NRW erfüllen.
Die meisten Freiwilligen enga-
gieren sich mit mindestens fünf
Stunden die Woche, gefolgt von
sechs bis zehn Stunden pro
Woche.
Einige Inhaber*innen der Eh-
renamtskarte NRW engagieren
sich zudem zum Teil deutlich
mehr als 15 Stunden die Woche
freiwillig. Die Einsatzgebiete
waren vor allem in den Berei-
chen Soziales, Kultur, Verschie-
denes sowie Kirche. Doch auch,
wer sich zum Beispiel bei Feu-
erwehr/Rettungsdienste/Kata-
strophenschutz, Justiz, Gesund-

heit und Jugendarbeit enga-
giert, kann grundsätzlich eine
Ehrenamtskarte NRW erhalten.
Eine Ehrenamtskarte NRW
kann erhalten, wer sich über
einen Zeitraum von mindestens
zwei Jahren mindestens fünf
Stunden pro Woche beziehungs-
weise 250 Stunden pro Jahr
ohne Vergütung oder pauscha-
le Aufwandsentschädigung in
Bonn (Ausnahmen sind möglich,
zum Beispiel bei Ferienfreizei-
ten) nachweislich freiwillig en-
gagiert hat. Das Mindestalter
beträgt 16 Jahre.
Die Gültigkeitsdauer der Ehren-
amtskarte NRW beträgt zwei
Jahre. Wichtig ist, dass die Or-
ganisation, für die Freiwillige
tätig sind, das Vorliegen der Vo-
raussetzungen für den Erhalt
der Ehrenamtskarte NRW mit
zwei Unterschriften bestätigt.
Die Ehrenamtskarte NRW kann
auch via App beantragt werden.

Die App mit dem Namen „Eh-
renamtskarte NRW“ kann kos-
tenlos im App- beziehungswei-
se Playstore heruntergeladen
werden.

15 Jahre Ehrenamtskarte NRW15 Jahre Ehrenamtskarte NRW15 Jahre Ehrenamtskarte NRW15 Jahre Ehrenamtskarte NRW15 Jahre Ehrenamtskarte NRW
in Bonnin Bonnin Bonnin Bonnin Bonn
In diesem Jahr feiert der Fach-
bereich des bürgerschaftlichen
Engagements im Amt für Sozia-
les und Wohnen der Stadt Bonn
das 15-jährige Bestehen der
Ehrenamtskarte NRW in Bonn.
Im Jahr 2022 wurde durch das
Land NRW die Jubiläums-Ehren-
amtskarte NRW ins Leben ge-
rufen. Mithilfe dieser Karte soll
das bürgerschaftliche Engage-
ment von all jenen anerkannt
und gewürdigt werden, welche
sich seit mindestens 25 Jahren
engagieren. Im vergangenen
Jahr wurde diese Karte an
insgesamt 25 Freiwillige aus-
gehändigt.
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Nach Karneval: Kanalbau-
arbeiten in der Vivatsgasse

Anmelden zum Fachtag
„Sport und Inklusion“

FVM-Rahmenterminpläne
der Herren und Frauen
2024/25 auf Verbandsebene
veröffentlicht

Sport für alle Menschen ist für
die Stadt Bonn ein wichtiges
Thema.
Um es mehr in die Gesellschaft
und Sportvereine zu tragen,
gibt es im März einen Fachtag
mit Informationen, Workshops
und einem Markt der Möglich-
keiten. Anmeldungen sind noch
bis Mittwoch, 31. Januar, mög-
lich.
Bonn setzt sich für Inklusion im
Sport ein: Im Jahr 2022 gab es
in der Stadt die Landesspiele
der Special Olympics NRW.
Im Jahr 2023 kamen chinesi-
sche Sportler*innen anlässlich
des Host Town Programms in
die Bundesstadt, um an den
Special Olympics World Games
in Berlin teilzunehmen. Diese
Veranstaltungen haben we-
sentlich zur Stärkung des in-
klusiven Sports in Bonn beige-
tragen.
Um inklusive Strukturen aufzu-
bauen und eine selbstbestimm-
te Teilhabe nachhaltig zu ver-
ankern, haben die Stadt Bonn,
der Stadtsportbund Bonn, die
Special Olympics NRW und die
B e h i n d e r t e n - G e m e i n s c h a f t
Bonn 2022 das Netzwerk „Sport
und Inklusion“ gegründet. Zu-
sammen mit Vertreter*innen
der Bonner Sportvereine und
Einrichtungen der Behinderten-
hilfe sollen Herausforderungen
auf dem Weg zu einer inklusi-
ven Sportlandschaft erkannt
und Lösungen gefunden wer-
den.
Das Netzwerk hat das Ziel, Im-
pulse zu geben und den nach-
haltigen Ausbau von inklusiven
Sportangeboten in den Bonner
Sportvereinen weiter voranzu-
treiben.
Die gelungene Auftaktveran-
staltung im Juni 2022 hat ge-
zeigt, dass es in Bonn noch hohe
Entwicklungspotentiale gibt.
Für die Teilnehmenden ergab
sich unter anderem die Frage,
wie Vereine mit inklusiven
Sportangeboten starten können
und wer dabei helfen kann.
Damit Teilhabe durch Sport ge-
lingen kann, müssen Menschen
mit Behinderungen auch in
Sportvereinen eine Willkom-

menskultur erleben. Hierfür
benötigen sie neben der Barri-
erefreiheit und Aufgeschlossen-
heit auch Expertise.
Deswegen gibt es am Samstag,
9. März, erstmals einen Fach-
tag in Bonn.

Informieren und Inklusion mit-Informieren und Inklusion mit-Informieren und Inklusion mit-Informieren und Inklusion mit-Informieren und Inklusion mit-
erlebenerlebenerlebenerlebenerleben
Die Veranstaltung „Sport und
Inklusion - wie funktioniert In-
klusion im Sport?“ soll infor-
mieren, aber auch praktische
Beispiele liefern. In Workshops
können Teilnehmende Gleich-
gewichtstraining, Rollstuhlbas-
ketball, inklusives Tennis oder
Tanzen ausprobieren.
So können sie inklusiven Sport
selbst erleben und sich austau-
schen.
Zwischen den Workshops wird
es in der Aula der Christopho-
russchule einen Markt der
Möglichkeiten geben. Dort stel-
len sich Sportvereine und Insti-
tutionen vor, die bereits inklu-
sive Angebote haben und bera-
tend zur Verfügung stehen. Der
Markt bietet zudem die Mög-
lichkeit, sich zu vernetzen.

Anmeldung und weitere InforAnmeldung und weitere InforAnmeldung und weitere InforAnmeldung und weitere InforAnmeldung und weitere Infor-----
mationenmationenmationenmationenmationen
Wer am Fachtag teilnehmen
möchte, kann am Samstag, 9.
März, von 9 bis 16.30 Uhr in
der LVR-Christophorusschule,
Waldenburger Ring 40, und in
den Sporthallen des Schulzen-
trums Tannenbusch, Hirschber-
ger Straße 3, vorbeikommen.
Bürgermeisterin Gabi Mayer
wird die Teilnehmenden um 9.30
Uhr stellvertretend für Oberbür-
germeisterin Katja Dörner be-
grüßen.
Anmeldungen sind online, über
einen QR-Code oder per For-
mular, bis Mittwoch, 31. Janu-
ar, möglich. Die Teilnahme ist
kostenfrei.

Weitere Informationen gibt es
unter leichte-sprache.bonn.de/
aktuel les/ inhaltsseiten/sport-
und-inklusion-fachtag.php so-
wie www.ssb-bonn.de/themen/
i nk lu s i on -und - spo r t / f a ch ta -
gung-sport-und-inklusion.

Nach Karneval wird das Tiefbau-
amt der Bundesstadt Bonn mit
der Erneuerung der Kanäle in der
Vivatsgasse, zwischen Sternstra-
ße und Bottlerplatz, in der Bon-
ner City beginnen.
Zunächst werden die Kanal-
schachtbauwerke saniert. An-
schließend werden die vorhande-
nen Kanäle mit einem Schlauchli-
ner - dabei wird ein Schlauch in
den vorhandenen Kanal eingezo-
gen - in unterirdischer Bauweise
renoviert. Die Bauarbeiten wer-
den voraussichtlich im Mai fertig-

gestellt sein; der Bonn-Marathon
am 14. April wird durch die Kanal-
bauarbeiten nicht beeinträchtigt.
Es ist jedoch nicht auszuschlie-
ßen, dass es beispielsweise durch
unvorhersehbare Bedingungen im
Untergrund oder durch schlech-
tes Wetter zu Verzögerungen im
Bauablauf kommen kann.
Während der Arbeiten wird die
Vivatsgasse voll gesperrt, Anlie-
gerverkehr frei. Eine entsprechen-
de Umleitung wird ausgeschildert.
Die Kosten für diese Baumaßnah-
me betragen etwa 180.000 Euro.

Der Verbandsspielausschuss
(VSpA) und der Verbandsausschuss
für Frauenfußball (VAfF) des Fuß-
ball-Verbandes Mittelrhein (FVM)
haben die Rahmenterminpläne für
den Verbandsspielbetrieb der Her-
ren und der Frauen für die Saison
2024/25 veröffentlicht.
FVM-Rahmenterminplan HerrenFVM-Rahmenterminplan HerrenFVM-Rahmenterminplan HerrenFVM-Rahmenterminplan HerrenFVM-Rahmenterminplan Herren
2024/252024/252024/252024/252024/25
Die Spielzeit bei den Herren be-
ginnt am 23. August mit der offizi-
ellen FVM-Saisoneröffnung im
Rahmen eines Mittelrheinliga-
Spiels. Am Wochenende des 24./
25. August folgen alle weiteren
Herren-Spiele des ersten Spiel-
tags. Der letzte Spieltag der Sai-
son ist für den 14./15. Juni 2025
terminiert.
Die 1. Runde im Bitburger Pokal
wird vom 29. bis 31. Oktober aus-
getragen. Den Abschluss des
Spielbetriebs vor der Winterpau-
se 2024/25 bilden die Achtelfinal-
spiele des Bitburger-Pokals am
14./15. Dezember.
Der Spielbetrieb im Jahr 2025 star-
tet am Aschermittwoch, 5. März
2025, mit den Viertelfinalspielen
des Bitburger-Pokals. Die Meis-
terschaft wird am Wochenende 8./
9. März 2025 mit dem 16. Spiel-
tag fortgesetzt. Die Halbfinalspie-
le im Bitburger-Pokal finden in der
Woche vom 8. bis 10. April 2025

statt. Letzter Meisterschaftsspiel-
tag ist am 14./15. Juni 2025. Für
den 24. Mai 2025 ist das Bitbur-
ger Pokalfinale geplant.
FVM-Rahmenterminplan FrauenFVM-Rahmenterminplan FrauenFVM-Rahmenterminplan FrauenFVM-Rahmenterminplan FrauenFVM-Rahmenterminplan Frauen
2024/252024/252024/252024/252024/25
Der Spielbetrieb für die Frauen-
Mannschaften startet am Sonn-
tag, 8. September. Bereits am
Abend des 6. September findet
die offizielle FVM-Saisoneröffnung
der Frauen im Rahmen eines
Spiels der Mittelrheinliga statt.
Geplantes Ende der Meister-
schaftswettwerbe im Frauenspiel-
betrieb ist am 15. Juni 2025.
Den Abschluss des Spielbetriebs
vor der Winterpause 2024/25 bil-
det der Spieltag am 8. Dezember.
Der Spielbetrieb im Jahr 2025
wird am 9. März 2025 fortgesetzt.
Die ersten Partien im Ford-Pokal
der Frauen werden am 31. Okto-
ber 2024 ausgetragen. Das Finale
findet vorbehaltlich der finalen Be-
stätigung durch die spielleitende
Stelle entweder am 29. Mai 2025
(Christi Himmelfahrt) oder am 19.
Juni 2025 (Fronleichnam) statt.
Bei den Herren und Frauen kann
es auch außerhalb der regulären
Spieltage zu ggf. notwendigen
Nachholspielen kommen, die po-
tentiellen Termine können
ebenfalls dem Rahmenterminka-
lender entnommen werden.
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Haushaltshilfe
Diese Kosten
übernimmt die
Krankenkasse

Das Bad muss geputzt werden,
die Wäsche stapelt sich, die Kin-
der warten auf das Mittagessen:
Im Haushalt gibt es immer etwas
zu tun. Doch eine Erkrankung oder
ein Unfall können dazu führen,
dass Betroffene die Aufgaben vor-
übergehend nicht selbst erledi-
gen können. „In bestimmten Fäl-
len kümmert sich dann die Kran-
kenkasse um die Bereitstellung
einer Haushaltshilfe“, erklärt Hei-
ke Morris, juristische Leiterin der
Unabhängigen Patientenberatung
Deutschland (UPD).

Bei Krankheit oder RehaBei Krankheit oder RehaBei Krankheit oder RehaBei Krankheit oder RehaBei Krankheit oder Reha
Gesetzlich Versicherte, in deren
Haushalt ein Kind von unter 12
Jahren oder ein auf Hilfe ange-
wiesenes Kind mit Behinderung
lebt, können die Unterstützung
zum Beispiel dann in Anspruch
nehmen, wenn sie an einer Re-
hamaßnahme teilnehmen oder
ins Krankenhaus müssen. Auch
wer keine Kinder hat, kann Hilfe
erhalten: „Wenn der Versicherte
seinen Haushalt zum Beispiel
aufgrund einer schweren Krank-
heit nicht weiterführen kann, ist
Unterstützung für maximal vier
Wochen möglich. Das gilt
allerdings nur, wenn der Betrof-
fene keinen Pflegegrad zwischen
zwei und fünf hat.“ Hat der Ver-
sicherte ein Kind von unter 12
Jahren oder ein behindertes Kind,
ist eine Verlängerung auf bis zu
26 Wochen möglich.
Ein Versicherter hat gegenüber
seiner Krankenkasse zudem nur
dann einen Anspruch auf Unter-
stützung, wenn er den Haushalt
bislang selbst geführt hat. Es darf
bei ihm keine andere Person le-
ben, die diese Aufgaben überneh-
men kann. Bei Fragen zum Thema
berät die Unabhängige Patienten-
beratung (UPD) Sie kostenfrei und
professionell unter der Nummer
0800 011 77 22 oder unter
www.patientenberatung.de.

Angehörige, Nachbarn oder eineAngehörige, Nachbarn oder eineAngehörige, Nachbarn oder eineAngehörige, Nachbarn oder eineAngehörige, Nachbarn oder eine
Fachkraft?Fachkraft?Fachkraft?Fachkraft?Fachkraft?
Um eine Haushaltshilfe erhalten
zu können, müssen Versicherte bei

Foto: FredFroese/gettyimages.Foto: FredFroese/gettyimages.Foto: FredFroese/gettyimages.Foto: FredFroese/gettyimages.Foto: FredFroese/gettyimages.
com/akz-ocom/akz-ocom/akz-ocom/akz-ocom/akz-o

ihrer Krankenkasse einen Antrag
einreichen, inklusive Notwendig-
keitsbescheinigung des Arztes.
Die Kasse gewährt die Haushalts-
hilfe grundsätzlich als Sachleis-
tung. „Das bedeutet, dass sie eine
Ersatzkraft zur Verfügung stellt“,
sagt Heike Morris. Ist sie dazu
nicht in der Lage, kann der Versi-
cherte selbst eine geeignete Per-
son suchen - die Kasse muss ihm
dann die Kosten der selbst be-
schafften Hilfe in angemessener
Höhe erstatten. Dies gilt auch,
wenn Betroffene ausdrücklich da-
rum bitten, einen Angehörigen,
Freund oder Nachbarn als Haus-
haltshilfe einzusetzen.
Allerdings: Für Verwandte und
Verschwägerte bis zum zweiten
Grad werden keine Kosten erstat-
tet. „Die Kasse kann jedoch Fahrt-
kosten übernehmen und einen
Verdienstausfall zahlen.“ (akz-o)
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Ein Wintergarten ist eine komplexe Bauaufgabe
Warum handwerkliche Kompetenz bei der Wintergartenplanung besonders wichtig ist

Wintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle KompetenzenWintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle KompetenzenWintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle KompetenzenWintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle KompetenzenWintergärten in Wohnraumqualität erfordern spezielle Kompetenzen
bei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann manbei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann manbei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann manbei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann manbei Planung und Montage. Mit einem neuen Qualitätssystem kann man
die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/die Expertise eines Fachbetriebs nun besser beurteilen. Foto: DJD/
Bundesverband WintergartenBundesverband WintergartenBundesverband WintergartenBundesverband WintergartenBundesverband Wintergarten

Ein Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/BundesverbandEin Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/BundesverbandEin Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/BundesverbandEin Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/BundesverbandEin Wintergarten verbindet Haus und Garten und sorgt für mehr Tageslicht im Haus. Foto: DJD/Bundesverband
WintergartenWintergartenWintergartenWintergartenWintergarten

Wintergärten sind unverändert
beliebt: Sie verbinden den Wunsch
nach komfortablem und gesund-
heitsförderndem Wohnen, archi-
tektonischer Ästhetik und einem
Leben nahe der Natur. Nur durch
Glas von der Natur getrennt, kann
man sich in den eigenen vier Wän-
den und gleichzeitig mitten im
Grünen aufhalten. In einem von
Licht durchfluteten Raum lässt sich
in allen vier Jahreszeiten intensiv
der Wechsel der Farben und der
Atmosphäre erleben. Die Großzü-
gigkeit eines Wintergartens, sei-
ne Helligkeit und eine optimale
Nutzung natürlicher Energien
schaffen mehr Platz für Freizeit
und Wohnen.
Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-Bau erfordert Kenntnisse in vie-
len Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerkenlen Gewerken
Besonders Wintergärten in Wohn-
raumqualität müssen sorgfältig
geplant werden. Ausgehend von
den Nutzungsvorstellungen und
dem vorhandenen Budget der
Bauherren, muss der Fachbetrieb
ein realisierbares Projekt entwi-
ckeln. Bereits die Ausrichtung des
Wintergartens - beispielsweise
nach Süden - hat große Auswir-
kungen auf die erforderliche Aus-
stattung. Alle beim Bau infrage
kommenden Gewerke müssen
sorgfältig aufeinander abge-
stimmt werden: Das reicht vom
Fundament und dem Fußboden-
aufbau über die Verglasung und
Belüftung bis hin zu Beschattung,
Beheizung und Beleuchtung. Ein
guter Fachbetrieb sollte auch er-
läutern, wo gewisse Vorstellun-
gen die Möglichkeiten eines Win-
tergartens unter Umständen

„überfordern“ können.
Zertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen fürZertifizierte Betriebe stehen für
Qualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zurQualität - von der Planung bis zur
MontageMontageMontageMontageMontage
Um privaten Bauherren mehr Si-
cherheit bei der Auswahl des ge-
eigneten Fachbetriebs zu geben,
hat der Bundesverband Winter-
garten beispielsweise ein Quali-
tätssystem eingeführt, das die
besondere Kompetenz des ent-
sprechenden Betriebs dokumen-
tiert. Eine Auflistung der zertifi-
zierten Fachbetriebe findet man
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden. Ausgehend von den Nutzungsvorstel-Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden. Ausgehend von den Nutzungsvorstel-Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden. Ausgehend von den Nutzungsvorstel-Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden. Ausgehend von den Nutzungsvorstel-Wintergärten in Wohnraumqualität müssen sorgfältig geplant werden. Ausgehend von den Nutzungsvorstel-
lungen und dem vorhandenen Budget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projektlungen und dem vorhandenen Budget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projektlungen und dem vorhandenen Budget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projektlungen und dem vorhandenen Budget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projektlungen und dem vorhandenen Budget der Bauherren muss der Fachbetrieb ein realisierbares Projekt
entwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trierentwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trierentwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trierentwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trierentwickeln. Foto: DJD/Bundesverband Wintergarten/Carsten Trier

unter www.bundesverband-
wintergarten.de. Das Qualitäts-
system besteht aus vier Stufen,
die jeweils mit einem Zertifikat
dokumentiert werden. Zunächst
wird das zum Einsatz kommende
Profilsystem bei einem Prüfinsti-
tut auf seine Leistungseigenschaf-
ten überprüft. Danach folgen Zer-
tifizierungen für die Bereiche Pla-
nung, Fertigung und schließlich für
die Montage vor Ort. Für die Be-
reiche Planung und Montage müs-
sen Fachseminare besucht wer-
den, die der Bundesverband durch-
führt. Diese sind nach mindestens
fünf Jahren zu wiederholen, damit
immer der aktuelle Stand der Tech-
nik gewährleistet ist. „Bauherren
sind oftmals überfordert, wenn sie
unterschiedliche Angebote ver-
gleichen und beurteilen sollen.
Mit dem Qualitätssystem lässt
sich nun die besondere Kompe-
tenz eines Betriebes beurteilen“,
erklärt Peter Ertelt, Vorsitzender
des Bundesverbandes Wintergar-
ten. (DJD)
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Arbeiten als
Pflegefachkraft:
Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut
bezahlt
Der 20-jährige Simon Meyer hat-
te schon bei seinem Schulab-
schluss genaue Vorstellungen von
seinem Wunsch-Ausbildungsplatz:
„Sinnvoll, digital, anspruchsvoll
und in einem tollen Team - so
sollte meine Lehre sein. Ich woll-
te auch schon in den Lehrjahren
Geld verdienen und später viel-
seitige Karriereoptionen haben.“
Das alles fand der junge Mann in
seiner Ausbildung zur Pflegefach-
kraft in einer Senioren-Residenz.
Im mittlerweile dritten Lehrjahr
ist er sich sicher: „Pflege ist ge-
nau mein Ding!“
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute über-----
holtholtholtholtholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf
der Kronenburg“ in Dortmund.
Dort ist sie für Simon und seine
Mitauszubildenden Ansprechpart-
nerin und Mentorin zugleich.
Zudem baut sie Vorurteile ab:
„Viele denken, der Pflegeberuf
wäre schlecht bezahlt und nicht
gut mit Familie oder Freizeit ver-
einbar. Doch das stimmt schon
lange nicht mehr. Pflege ist auch
zeitlich flexibel organisierbar.
Meine Kollegen und ich machen
Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und

erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflege-
heimen betreut, der Bedarf steigt
ständig. Bereits im ersten Lehr-
jahr erhält ein Azubi 1.200 bis
1.400 Euro brutto. Als fertige Pfle-
gekraft sind es 3.600 bis 4.000
Euro - hinzu kommen Zuschläge
zum Beispiel für Wochenend- oder
Nachtdienste. Unter
www.alloheim.de gibt es detail-
lierte Informationen zu verschie-
denen Karrieremöglichkeiten. An-
gestellte, die sich fachlich weiter-
qualifizieren möchten, haben die
Möglichkeit, sich zu spezialisie-
ren, etwa zur Praxisanleitung, zum
Qualitätsmanager oder Experten
für Palliativ Care, Pain Nurse so-
wie Wundexperten. Zudem sind
Wohnbereichs-, Pflegedienst-
oder Einrichtungsleitung gut be-
zahlte Jobs für erfahrene Fach-
kräfte. Simon Meyer hat einen
solchen Weg noch vor sich, aber
schon heute ist er glücklich in sei-
nem Beruf: „Ich habe zu unseren
Bewohnern eine richtige Bezie-
hung aufgebaut und erfahre je-
den Tag Dankbarkeit für das, was
ich tue.“ (DJD)

Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:
DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroup
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024Samstag, 17. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr09.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Nähmaschine, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Schmuck...
0163 4089522

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

TiereTiereTiereTiereTiere
VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST

Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!
gesichtet in Bad Godesberg,
Viktoriastr., schildpattfarbig, humpelt,
sehr scheu. Tel. 0228/378720 o.
0175/8772618
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Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Plittersdorfer Str. 36, 53173 Bonn, 0228/353590

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstr. 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Str. 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/341616

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstr. 7, 53177 Bonn, 0228/952260

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstr. 2, 53175 Bonn, 0228 357777

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn, 0228 910150

Montag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. FebruarMontag, 12. Februar
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Dienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. FebruarDienstag, 13. Februar
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Mittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. FebruarMittwoch, 14. Februar
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Donnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. FebruarDonnerstag, 15. Februar
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Str. 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Freitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. FebruarFreitag, 16. Februar
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Samstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. FebruarSamstag, 17. Februar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Sonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. FebruarSonntag, 18. Februar
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Str. 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Angaben ohne Gewähr

Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwange-
re in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt
für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben (BAFzA)]
erreichbar:
„Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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